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Betreff: Haushalt 2021/2022 
 
Beschlussentwurf: 
Der Schulausschuss beschließt den Doppelhaushalt 2021/2022 für den 
Produktbereich 03 – Schulen – 
 
-wie von der Verwaltung vorgeschlagen 
 
-mit folgenden Änderungen: 
 
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
 
Finanzielle Auswirkungen: gemäß Beschlussfassung 
 
 
 
Sachdarstellung: 
Zur Beratung liegt der der Entwurf des Doppelhaushaltes für die Jahre 2021/2022 
vor. 
 
Die beigefügten Unterlagen beinhalten zum einen Ansätze, die im Bereich des 
Zentralen Gebäudemanagements geführt werden (die Seitenangaben beziehen 
sich generell auf die Nummerierung im Haushaltsplanentwurf = kleine Zahl in 
der Seitenmitte) 
 

 Einzelmaßnahmen Gebäudeunterhaltung    Seite 87 bis 90 

 Investitionsmaßnahmen in anderen Produktgruppen  Seite 93 bis 94  
 
und zum anderen die Ansätze, die im Produktbereich 03 – Schulen – geführt werden 
(Seite 167 bis 206). Die Produktgruppen gliedern sich wie folgt: 
 
0301 Zentrale Schulverwaltung, sonstige schulische Aufgaben 
0310 Grundschulen 
0311 Hauptschulen 
0312 Realschulen 
0313  Gymnasien 
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0314 Förderschulen 
0315 Gesamtschulen 
0319 Mensen 
 
Der Schwerpunkt liegt in den beiden Jahren in der weiteren Umsetzung des 
Medienentwicklungsplanes bzw. der Weiterführung der Digitalisierung auf Grundlage 
des DigitalPaktes Schulen. 
 
In diesem Zusammenhang wird auf die Darstellungen in den jeweiligen 
Teilfinanzhaushalten verwiesen. Dort werden zum einen die Mittel für die bauliche 
Umsetzung des DigitalPaktes Schulen mit entsprechenden Fördermitteln pro Schule 
dargestellt (siehe z.B. bei Teilfinanzhaushalt 0310 Seite 176 bis 179) sowie zum 
anderen die Mittel zum Erwerb beweglichen Vermögens (z.B. Beschaffung von 
Hardwarekomponenten zur Umsetzung von WLAN, siehe hierzu die Seiten 177 bis 
178). Hierbei ist anzumerken, dass im Ansatz des Jahres 2021 die nicht 
verbrauchten Mittel aus dem Haushaltsjahr 2020 wieder vorgetragen wurden.  
 
Darüber hinaus wurde ein Antrag mit der DS-Nr. 2020/0589 zum Thema 
„Beschaffung von Warnwesten für Schulkinder“ in die Haushaltsplanberatungen 
verwiesen. Tatsächlich werden bereits seit zwei Jahren den Grundschulen keine 
Warnwesten für Schulanfänger mehr kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Haushaltsmittel sind hierfür im zu beratenden Haushaltsentwurf nicht vorgesehen. 
Die Verwaltung ist dennoch bemüht, über die Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und 
fahrradfreundlicher Städte, Gemeinden und Kreise in NRW (AGS) entsprechende 
Fördermittel zu erhalten. 
 
Änderungsanträge der Fraktionen sowie Entwurfsänderungen der Verwaltung 
werden in einer Änderungsliste gesammelt. Die Änderungsanträge, für die eine 
Beschlussfassung erforderlich sind, werden mit einem B gekennzeichnet. 
Die Änderungsliste kann erst am Sitzungstag zur Verfügung gestellt werden. 
 
Der Praxis der letzten Jahre folgend bittet die Verwaltung darum, erst die 
Änderungsliste abzuarbeiten, um schlussendlich den Haushalt in Gänze zu 
beschließen. 
  
 
 
In Vertretung 
 
 
 
  

Tanja Gaspers 
Erste Beigeordnete 
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